
in Zusammenarbeit mit 

 

Ein Kooperationsprojekt

 
 

 

 

aktive Projekte 
zur Sucht- Prävention  

& Förderung von 
Medienkompetenz 

 

MODERATIONS-  
SCHULUNG 

 

25./26.03.2026 
je 8:30 – 15:00 Uhr 

 
 

Fortbildungsort: 
Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit 

Lutherstr. 13 
01877 Bischofswerda 

 

Der Mitmach- Parcours DURCHBLICK beinhaltet methodisches Material für aktive Projekte 
zur Sucht- Prävention & Förderung von Medienkompetenz in verschiedenen Formaten ab 
Klasse 5. Das methodische Material zum Verleih ist nach einem Baustein- Prinzip in 
Transportkisten gestaltet. 

Format S für Klasse 5 + 6 Format XL ab Klasse 7   
FIT & SICHER IM NETZ?! 
Projekt zur Medienkompetenz 
NEUE BAUSTEINE & METHODEN zu 
Privatsphäre & Datenschutz; Risiken & 
Gefahren; Klassenchat 

ONLINE & OFFLINE?! 
Projekt zur Medienkompetenz 
NEUE BAUSTEINE & METHODEN zu 
Social Media & Games; (Cyber)Mobbing; 
Medien- Abhängigkeit & digitales Wohlbefinden 

KLAR STATT BLAU!  
suchtpräventives Projekt zu Alkohol 
NEUE BAUSTEINE & METHODEN zu 
Mythen & Fakten; Bußgelder & StVO 

RAUCHFREI ODER VOLL RAUCH? 
suchtpräventives Projekt zu Nikotin 
NEUE BAUSTEINE & METHODEN zu  
Vapes & Snus 

SCHLANK & SCHÖN – EIN IDEAL? 
präventives Projekt zu Ess- Störungen 
 

WEGE & ABWEGE  
suchtpräventives Projekt zu Sucht & Substanzen 
NEUE BAUSTEINE & METHODEN zu 
Suchtstoffen; Konsum- Motive & - Alternativen; 
Entwicklung einer Abhängigkeit; Sucht 

Nähere Informationen unter www.praeventive-angebote.de/parcours. 

http://praeventive-angebote.de/wp-content/uploads/2018/08/XL-Ziele.pdf
http://www.praeventive-angebote.de/parcours


Ziele des Mitmach- Parcours: 

 Auseinandersetzung mit einem Thema  
 Meinungsaustausch 
 Wissensvermittlung 

 Reflexion des eigenen Verhaltens 
 Aufzeigen von Hilfsangeboten 

 
 
Inhalte der Schulung: 
 
 Kennenlernen von Konzept, Zielen und Formaten des Mitmach- Parcours  
 Einstieg ins Thema Abhängigkeit und Konsum- Motive 
 Vermittlung von Hintergrundwissen zu den Themen 

 digitale Medien 

 Alkohol 
 Rauchen 
 Essen/ Ess- Störungen 
 Substanzen 

 praktische Erprobung der Methoden  
 Vorstellung von Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten für Betroffene, Eltern sowie 

Pädagogen und Pädagoginnen 
 Klärung der praktisch- organisatorischen Voraussetzungen zum Verleih 
 

Die Teilnahme an der Schulung befähigt pädagogische Fachkräfte zum Einsatz des Parcours im 
Schul- oder Freizeitkontext. 

Termin:   25./26.03.2026  je 8:30 - 15.00 Uhr 

 
 
Zielgruppe:   Lehrkräfte und Fachkräfte der Sozialarbeit ab Klasse 5 

(z.B. in Schulsozialarbeit, Freizeiteinrichtungen, offener Arbeit) 
 
 
Referentin: Cordula Schurz  

Diplom- Sozialpädagogin/ -arbeiterin (FH) 
Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e.V. Bischofswerda 
 

 
Teilnahmebeitrag: 20,00€ 
 
 
Infos & Anmeldung: Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e.V. 

Projekt Mobiler Jugendschutz  
Cordula Schurz 
Lutherstr. 13 | 01877 Bischofswerda  
Mail: cordula.schurz@kijunetzwerk.de 
Tel.: 035 94/ 70 47 23 
Fax: 035 94/ 70 74 62 

 

mailto:cordula.schurz@kijunetzwerk.de


in Zusammenarbeit mit 

 

Ein Kooperationsprojekt

 
 

ANMELDUNG an Projekt Mobiler Jugendschutz 

Hiermit melde ich mich verbindlich für folgende Fortbildung an: 

 

Titel der Fortbildung:   Mitmach- Parcours DURCHBLICK_   

 

Termin:      25./26.03.2026      

 

Angaben zur Person  

Vorname Name:             

Private Anschrift:             

Private Telefonnummer:            

Aktuell gültige Mail- Adresse:    _______    

 

Angaben zum Arbeitgeber 

Arbeitgeber:             

Anschrift Arbeitgeber:           

Telefonnummer Arbeitgeber:          

Arbeitsschwerpunkt:            

 

Rechnungsadresse an: (bitte ankreuzen) 

       Arbeitgeber   Privatanschrift 

Mit Ihrer Unterschrift erkennen Sie die nachfolgenden AGBs an. 

 

___________________________ __________________________________________ 

Ort, Datum    Unterschrift 

javascript:void(0)


Allgemeine Geschäftsbedingungen für Fortbildungen  

des Netzwerkes für Kinder- und Jugendarbeit e.V.               

Stand: 01.11.2016  

ANMELDUNG  

Für Anmeldungen ist das folgende Anmeldeformular unter Angabe einer aktuell gültigen E- 

Mail- Adresse zu nutzen und an das Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit per Post oder 

E- Mail zu richten. Mit Eingang der Anmeldung gilt diese als verbindlich. Für jedes Angebot/ 

jede Person ist eine gesonderte Anmeldung erforderlich.  

ANMELDEBESTÄTIGUNG/ RECHNUNG 

Die Teilnehmenden erhalten eine Anmeldebestätigung und eine Rechnung per E- Mail. Die 

Kosten für die Fortbildung sind der jeweiligen Ausschreibung zu entnehmen.  

ABMELDUNG/ STORNIERUNG  

Abmeldungen werden nur schriftlich anerkannt.  

Bei Veranstaltungen mit Teilnehmergebühr: Bis sechs Wochen vor Veranstaltungsbeginn 

entsteht den Interessent*innen eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 10,00 €. Ab sechs 

Wochen vor Veranstaltungsbeginn werden 50% des Teilnahmebeitrages als 

Stornogebühren erhoben. Bei Stornierungen ab 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn ist der 

volle Teilnahmebeitrag auch im Krankheitsfall zu entrichten. Wird ein*e 

Ersatzteilnehmer*in benannt und liegt deren verbindliche Anmeldung vor, entfällt diese 

Regelung. 

Bei einer zu geringen Teilnehmeranzahl behalten wir uns vor, die Fortbildung absagen zu 

können. In diesem Fall wird die entrichtete Teilnehmergebühr umgehend zurückerstattet. 

Uns übermittelte Daten werden nur zum internen Gebrauch gespeichert.  

TEILNAHMEBESCHEINIGUNG 

Teilnehmende erhalten bei vollständiger Teilnahme an der Fortbildung eine 

Teilnahmebescheinigung. Wir weisen darauf hin, dass die Teilnahmebeiträge steuerlich 

absetzbar sind, auf Wunsch erhalten Sie unabhängig von der Teilnahmebescheinigung 

einen Nachweis über Dauer, Ort und Kosten der Fortbildung.  

AUSSCHLUSSKLAUSEL 

Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu machen und 

Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organisationen angehören oder mit diesen 

sympathisieren, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder bereits in der 

Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, antisemitische oder sonstige 

menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind, den Zutritt zu 

Veranstaltungen zu verwehren oder von diesen auszuschließen.  

 


